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Dbcrdcn Lobgesang.
' I

Ein Liecht zu erleuchten die herven/vnd ,
- um preise deines velcks Israel . i

Damit wir diesen Teyeauffdrssmal / I
kärtzlich handlen / vnd auffs einfcltigst <
möck>een verstehen Lernen / wöllcn wir jn |

* in diese volgende dreystückim vnterschid 1
lichtherlen.

Erstlich wollen wir anzeigen /wer enh \
lici) dieser Simeon gewesen/vnd wie weit N
vns das zu wissen gut fty . ^

Zum andern/ wre er sieb willig vil mit r
freudcn in den zeitlichen Tode gegeben / Jj
was jn darzu verursacht/vnd das wir jm ^\
such Nachfolgen söllen . I

Zum dritten / was evfAr ein schöne beck \
kcnenus von dem lieben kindlein ^ esus }
gechan/die wir jm auch gar vleijstg abler c
nen sollen. X)nd denn wollen wir mit der J
gedechenuS vnsers lieben Verschiener» ^
Gchwcsterlein beschliffen. ,

Vom erstenstück.
Grmcon gewesen sty.

Geliebten / Es st f̂ nu der liebe Altck
^Huarrer Simeon / seinem eusserlichen»
hrande nach gewesenwer er wölle / da stack

gen
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Srwcottis.
gen wir triefet vrl nach / vn ift vns nichts
daran gelegen . Allem dem frage »! nur brl-
lrch vleissig nach / wer er stures glavbens
oderReligions halben gewesen/ vnd die¬
ses ist vns auch gar gnt/nutzlich vn not¬
wendig zu wissen,

Solches zeiget vns nun hie der Heili¬
ge Euangelist Lucas Cap . 2 . fern klcrlich
an / vnd gibt jme viererlei schöne vnd
Lobwirdige Tittel / Erstlich Spricht
er/ ^Othe / (in menfth warzuHtcmsa-
lem/ mitNameir Simeon/vndderftlb
mensch war from.

Zum ander »; Spricht er / Er wäre
auchGottsfürchtig.

Zum dritten / vnd er wartet auffdm
Trost Israel . Das ist / Er verliess sich
nicht auff das Viehe Schlachten vnd
lvpffern / Sonder auffden zugesagten/

iMessiam Genesis , z, rr . vnd ^ . Capr-
ul

j Vnd Zum vierdren Spricht er/
fyiiiW Geist warinime.

Mas aber nun hie der Heilige Euan-
gellst



•356er den Lobgesang.
Aelrst Lucas durch diese schöne vrer Lob-
rrrrcl von jm schreibt / das begreifft Si¬
meon hernach mit einem wort / nemlich/
das er sich Gottes diener mitet/ spricht/

nun lessestu deinen Diener im frie¬
de farm . Dmn meinem solchen Gottes
Dimer/sinden sich diese stück allezeit bey-
strmen/das erfrom /Gottsfürcheig gleu
big Lst/vnd der HeiligeGeist in jme sey der
sn regirm/füren / vnd in alle warheie ein
leitten thut/Iohan . ics.Ein solchermm-
sche/ vnd dieser Religion / ist dieser Alt-
Simeon gewesen.

Es ist aber nicht gnug/das wir solchs
wisien/dmn es vns nicht / als ein Histo-
ria von kriegen/oderandern stlrzamkbin- ,
gen / fürgeschriben / diezulesenvmbder 111
ncwen zeitung Witte / dieweilemit zukür-
tzm/oder denfürwitz mit zu büssm / vnd
wenn mans weiss /dmn nicht mehr dar¬
nach frage/ vnd auch nichts mehr sonder *
liches daran gelegen ist / sonder also/ wie
Paulus Roma . 15-.von sagt / das alles
was vns vorhin geschrieben ist / zur Leri 11
geschrieben sey.

Hie höret jrs/das wir diese Historia ft!
f*
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Sinitom's.
<> hören vnd lerne« sollen / st wikanders

' mcb Gottes Dimer vnd dienerinenstm
l
. vollen/ oderdarfür gehalre werden/ das

7 vir jre nachfolgm / vnd solcheZu $ttuptt
7 vie Simeon/auch an vrrshaben sollen/
u icmltcb from sein / Gottöfürchkig sein/
* inen rechtenglauben haben/ vnd warten
P msfdenrrost Israel/auch dargegenalle

Sottlostgkcit melden / nicht invorssm ^ ie
a hen Sünden ( welche den heiligenGeist
,rt

»ecrübe vnd venagen )mutwlllig vnd fre/
nnlich verharren / sonderwrder alkrley

{t ^damischeSünde vnd Satanische pferl
rnstlich streikten / Ephess . cs.damit der

f heiligeGeist in vns sty-vnd vns nach sei
^ rem Göttlichen willen füren vnd regiren
w nüge/vnd das ist auch vns allen hoch
!
”

?on nöten / wie denn Paulus Ronra . s.
^ age/welchc derGeist Gottes treibt / die
^ md Gottes kinder. Item / wer aber
, Lhristus Geist nicht hat / der istnrcho

r cm«.
fJ Hiemöchte aber jemandgedencke / wie
^ ust ich dmn das verstehn / stgc doch

aeGchriftt/das wir gläubigen Christen
Sicht kmcht oder dimer/stnder alle G or^

tiS



VberdenLobgesättg.
teskinder sind/ wie solichdennhie/de,^2Uten Simeon reExcmpel «ach >ein DiEner Gottes werde « / ĵstdenndieHerlig^
Gchrrfft wider ei,Landers etc 2lnrw0rt^Die GGriffe ist hiermnen gar i« keinen^
wcge nicht wider einander/ Denn ob « ml!!
wol alle durch den glauben an den Her -̂
ren Icjum Christum Gseccs L .rndeD
worden sind / '

Isham i. Loma . § Gal.
r-Johan . z . Go sind wir doch durch solr^
cheLmdhrit nicht gesteiet von vnstrs^lreben Vartersnn Himel diettitbarkeitE
das wir nach allem vnstrm wrllen Icbcri| ?mochte « / wer ! auch die lieben Heilige «^Engelern dienstbare Geister sind / Heb. ra"
vnd das wrl ich durch ein wolbekanv^
Exempel etwas weittererkleren . r

Menn ein leiblicher Vaecer vnd Mut^ter lTrakürliche kinder haben / Go sindt^
jnendieselbebester mchrer vnd vleiffiger^
Zu dienenschuldig / denn fnen die anders
gedingten Lneche vnd Magt sind / vnE
jre dienstbarkeit ist den Eltern auch viekl^
angenemer dennderandern/sie sind 4udr
in grssserm gnnst denn die andern/vndft

ob



Simeonis.
b (te and? zu $eittert ecwo ein Sünde/
der vnrccke begehen / werden fic dock
icktvonstundanverstostcn/wiedie lon
neckt vnd megde / zu besorgenhaben/ock/das sie verfünung sircken/vomvnF
eckcen absichen/ vnd des Vatters oder

uoterZüchtigungwillig anneme vnd
uloen / Exo .ro.prouer . iz.
Also auch wrr / ob wir wol durck drri

. .auben warhastce kindcr Gorreswor^
!̂ sen sind / wir nichts bester weniger Goe^

Diener / vndjme jener ganrz gehorsam
:,r1cb / mir dem Alcen Simeon / zu dienen^Ihuldig vnd verpflicht / wie denn auch
Elches alles vnstr Tauffgclübtklerlick

rsweisenkhue/Daher steh: auch Dcue «.
Kapitel geschrieben/Du solcden Herrn
nnen Gott fürchten / vnd jmc dienen.
D b nun wol Gott dienen / das ist / jme

Dauben / venrawen / lieben / förckten/
»rüsten . loben < ehren / preisen / rnd für«Jcfcr EhebrecherischenKVelc( tDic sie
>ristus Mar . S . selbstncuct )stey offene

bekenne vnd tn jernen gebortc gehöre
stich wadetn/schr schrverlrch vn rncke

ohn



Vber den Lobgcfang.
ahn Creuy vnd Verfolgung geschehet \
tan f muss sicb doch des ein rgliches kinr ^

Gocresgarnicheabschreckenlassen/fon « I
derjmrr forc farm / Wie auch Gyrach
Cap. 2 . Lerer / spricht / Mein kind wilrr )
Gocees Diener fein/so schickdich zur am }
fecheung / halt fest vnd leide dich / vnd ^
wancke niche wenn man dich dauon lock ),
er/ha !re dich an Gore / vnd weich nicht / ^
das du jmer stercker werdest .

?|
Hie Hörer jr/wie ein rechter diener Goi nres in der welk sich lerden muss / Weite , ^

aber werden die Selige Gortcs dimer - ^
vnd dienerm auch mit freudm das hö¬
ren / das Christus Iohan . rr . spricht^
Wer mir dienen wirdr / dm wirdrmcir ! ^
Vatker ehren / Item wo ich bin da so ^
mein Diener auch sein/ Wer nun diese ^
Trost haben will / der muss sich auch d « ^
vorgemelem mühe vnd trübsalen nick^ ^
dauon abfchreckm lassen / denn es heisse! ;

!

auch hie dem gemeinen ssrichwore nach J
Duicianonnjemini ^ quinon guftauitam j'
ra . Irem, neq ; me1,neq ; axes^ Vnd das si

'
pom ersten«. I»
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